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Vorwarnung Hochwassergefahr

für das Maingebiet

ausgegeben am 28.01.2013 15:15 Uhr
von der Hochwasservorhersagezentrale Main

gültig von 29.01.2013 12:00 Uhr
           bis 31.01.2013 10:00 Uhr

Laut der aktuellen Prognose des DWD kommt es ab Dienstag (29.1.) früh bis Mittwoch (30.1.)
früh zu ergiebigen Regenniederschlägen in Nord- und Ostbayern, vor allem in den
Weststaulagen des östlichen Berglandes, des Spessarts und der Fränkischen Schweiz wird
mit Niederschlagssummen von 15-40 l/m2 in 24 h gerechnet. Aufgrund der rasch
ansteigenden Schneefallgrenze (> 1000 m) wird zusätzlich starkes Tauwetter erwartet. 

Nach den aktuellen Vorhersagen werden an den Oberläufen der Mainzuflüsse die Pegelstände
ab Dienstag mittag deutlich ansteigen. Beginnend ab Dienstag nachmittag wird an den
Zuflüssen des Mains mit ersten Meldestufenüberschreitungen gerechnet. Am Mittwoch werden
verbreitet Überschreitungen der Meldestufen 1 und 2 erwartet. 

Zusätzliche Informationen und Pegelstände unter www.hnd.bayern.de

Erläuterung der Meldestufen:

Meldestufe 1: Meldebeginn überschritten, stellenweise kleine Ausuferungen.
Meldestufe 2: Land- und forstwirtschaftliche Flächen überflutet oder leichte Verkehrsbehinderungen auf Hauptverkehrs- und

Gemeindestraßen.
Meldestufe 3: Einzelne bebaute Grundstücke oder Keller überflutet oder Sperrung überörtlicher Verkehrsverbindungen oder

vereinzelter Einsatz der Wasser- oder Dammwehr erforderlich.
Meldestufe 4: Bebaute Gebiete in größerem Umfang überflutet oder Einsatz der Wasser- oder Dammwehr in größerem

Umfang erforderlich.
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